
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 2. Februar 2024 

 

Anfrage 
der Fraktion  

Sachstand Ziele der Nachhaltigkeitsstrategie  

 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Mast-Weisz,  
sehr geehrter Herr Mähler, 
sehr geehrte Herr Kottsieper,  
 
die Fraktion die Linke im Rat der Stadt Remscheid bittet Sie, folgende Anfrage auf die 
Tagesordnungen der Sitzungen des Ausschusses für Bauen, Umwelt, 
Stadtentwicklung, Klimaschutz am 06.02.24 des Naturschutzrats am 20.02.24 und des 
Rats am 22.02.24 zu stellen und zu beantworten:  

1. Wie ist der Sachstand bei den operativen Zielen, die in der 
Nachhaltigkeitsstrategie festgelegt wurden?  

▪ Welche Ziele konnten bereits vollständig erreicht werden? 
▪ Welche Ziele konnten teilweise erreicht werden und/oder befinden 

sich aktuell in der Umsetzung? 
▪ Die Umsetzung welcher Ziele fällt deutlich aus dem festgelegten 

Zeitrahmen? 
▪ Welche Ziele werden voraussichtlich nicht mehr erreicht bzw. wurden 

verworfen?  
2. Welches der fünf Themenfelder wurde bisher im Hinblick auf die 

(Teil)Erreichung der strategischen sowie operativen Ziele und Maßnahmen am 
erfolgreichsten „bearbeitet“? Bei welchem Themenfeld herrscht noch am 
meisten Nachholbedarf?  

3. Was sind laut Verwaltung die häufigsten Gründe bei Verzug oder Problemen 
bei der Umsetzung von Maßnahmen und dem Erreichen von festgelegten 
Zielen?  
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Begründung  

Im Juni 2022 wurde die von einer Steuerungsgruppe aufwendig erarbeitete und 
ambitionierte Nachhaltigkeitsstrategie für den Konzern Stadt Remscheid, mit dem 
dazugehörigen Handlungsprogramm, verabschiedet. In der darauffolgenden 
Ratssitzung im September wurden durch den Beschluss diverser Begleitanträge noch 
weitere Ziele und Maßnahmen hinzugefügt.  
Teil der Beschlussfassung war damals auch eine regelmäßigen Berichterstattung 
seitens der Verwaltung über den Stand der Maßnahmen. Dazu sollte im Jahr 2023 ein 
Sachstandsbericht vorgelegt werden. Zudem sollte die Steuerungsgruppe weiterhin 
mindestens einmal im Jahr tagen. Dies ist bisher nicht geschehen.  
 
Einige der beschlossenen Maßnahmen, wie z.B. die kommunale Förderung von 
Lastenrädern oder die Fußverkehrschecks wurden zügig und erfolgreich 
durchgeführt. Andere Vorhaben, wie die Einführung einer kommunalen 
Stellplatzsatzung, wurden politisch wieder verworfen, oder von der Bevölkerung 
leider nicht wie erwartet angenommen (z.B. „Remscheid bringts“). Wiederum andere 
stehen im deutlichen Kontrast zum aktuellen Verwaltungshandeln und/oder anderer 
Ratsbeschlüsse und werden wohl nicht umgesetzt (z.B. die Planungen zu den neuen 
Quartieren). Von den meisten Zielen und zugehörigen Maßnahmen haben wir 
allerdings kein Bild oder Sachstand - wie beispielsweise dem anvisierten 
Nachhaltigkeitspreis, dem Anreizprogramm für Dach- und Fassadenbegrünung, der 
Gestaltungs- und Begrünungssatzung, einem Schwammstadtkonzept, das Werkzeug 
zur Bewertung von Ökosystemdienstleistungen, nachhaltige Markthallen, Urban 
Gardening, Klimafond oder die vielen geplanten Maßnahmen zur Gesundheits- und 
Bildungsförderung.  
Deshalb bitten wir um eine ausführliche Beantwortung unserer Anfragen.  
 

Mit freundlichen Grüßen  

Gez.:  

Brigitte Neff-Wetzel 
(Fraktionsvorsitzende)  

Axel Behrend 
(Ratsmitglied) 

Peter Lange 
(Ratsmitglied)  

 

 

 

 

 

 

 

 


